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ZWEI SPORTWOCHEN

Kanu-Gala zum Geburtstag
Schwaben Augsburg feiert 50-jähriges Bestehen – Weltcup-Finale im Juli

D
ie Kanu Schwaben
Augsburg sind
Deutschlands erfolg-
reichster Kanusla-

lom-Verein, unter anderem mit
vier Olympiasiegern und feiern
heuer das 50-jährige Bestehen.
Bei der „Augsburger Kanu Gala“
vom 19. Juni bis 4. Juli steht zwei
Wochen lang der Kanusport in
seiner gesamten Bandbreite im
Blickpunkt. Krönender Ab-
schluss und sportlicher Höhe-
punkt sind die Finalrennen des
Weltcups, bei denen vom 2. bis
4. Juli die besten Slalomkanuten
der Welt am Augsburger Eiska-
nal ihre Sieger ermitteln.

Eine kleine Gruppe Sportbe-
geisterter gründete 1960 beim
TSV Schwaben Augsburg die
Kanu-Abteilung. Dass aus der
kleinen eingeschworenen Trup-
pe einmal der erfolgreichste Ka-
nuslalom-Verein Deutschlands
entstehen würde, das hatten
sich die Gründungsmitglieder
nicht träumen lassen.

Viele Titel
Bereits im Gründungsjahr hol-

ten sich Roland Hitzler, Gerd
Aschenbrenner und Karl Heinz
Englet (Faltboot Einer Mann-
schaft Slalom), Manfred Klotz
und Günther Schenk (Canadier
Zweier Slalom) sowie Astrid Sei-
del (Faltboot Einer Slalom Ju-
gend) drei deutsche Meistertitel.
Die ersten internationalen Er-
folge gab es 1963: Karl Heinz En-
glet wurde Weltmeister mit der
deutschen Nationalmannschaft
und Vize-Weltmeister im Einzel.

Der Rest ist Geschichte: Die
heute unter „Kanu Schwaben
Augsburg“ firmierende Abtei-
lung hat mit Elisabeth Micheler-
Jones (Barcelona 1992), Oliver
Fix (Atlanta 1996) und Alexan-
der Grimm (Peking 2008) drei
Olympiasieger aus ihren Reihen
hervorgebracht. Auch Thomas
Schmidt , Olympiasieger Sydney
2000, hat sich mittlerweile den
Schwaben angeschlossen. Alle

Kanuslalom-Olympiasieger
Deutschlands sind daher am
Lech beheimatet.

Über 80 Medaillen bei Welt-
meisterschaften (darunter 34
WM-Titel), 15 EM-Titel und 182
Deutsche Meistertitel runden
die Erfolgsbilanz ab. Über 500
Mitglieder zählt die Abteilung
heute, die neben dem Aushänge-
schild Slalom auch alle anderen
Disziplinen des Kanusports an-
bietet, vom Wildwasser Extrem,
Boater Cross über Rafting bis hin
zum Wildwasserwandersport.

Gute Gründe, dass sich das Or-
ganisationsteam der Kanu
Schwaben Augsburg um Vorsit-
zenden Horst Woppowa und
Marketing-Chef Karl Heinz En-
glet bereits im Vorjahr an die
Planung eines besonderen Pro-
gramms zur 50-Jahr-Feier des
Vereins machte: „Wir wollen eine
tolle internationale Sportshow
präsentieren, die unseres Ver-
eins und unserer Heimatstadt

Augsburg würdig ist sowie den
Kanusport in seiner Breite und
in seiner internationalen Top-
spitze präsentiert“, so Englet.

Eine noch ältere Geschichte
steht am Beginn der Augsburger
Kanu-Gala: 100 Jahre Hochab-
lass Hochwasser. Die Aktions-
gemeinschaft Hochzoll erinnert
am 19. Juni mit dem „Tag des
Hochablasses“ an das reißende
Hochwasser, das 1910 letztma-
lig alles am Lech davon gerissen
hat. In den Jahren 1911 und 1912
wurde der Hochablass in der
heutigen Form wiederaufge-
baut. Die Kanuten beteiligen sich
dabei mit einem Tag der offenen
Tür im Kanu Museum, das sich
im ehemaligen Sprecherturn der
Olympischen Spiele von 1972 am
Augsburger Eiskanal befindet
(freier Eintritt).

Auch eine Parade von Original-
booten aus dem vergangenen
Jahrhundert wird zu bewundern
sein. Eine Woche später geht’s

bei der Augsburger Kanu-Gala
richtig zur Sache. Am Freitag,
25. Juni, steigt der Festabend
zum 50-jährigen Bestehen von
Kanu Schwaben Augsburg. Am
Samstag und Sonntag, 26. und
27. Juni, gehen die „Dickschiffe“
des Kanusports auf Eiskanal-
Kurs. Unter der bewährten Orga-
nisation von Peter Micheler fin-
den die Rafting Augsburg Open
mit Stadtmeisterschaft statt.

Die internationalen Topfahrer
ermitteln dann in Augsburg
beim Weltcup-Finale vom 2. bis
4. Juli die Sieger der Rennserie.
Neben Olympiasieger Alexander
Grimm haben sich Fabian Dörf-
ler, Melanie Pfeifer, Jacqueline
Horn, Claudia Bär (alle Kajak Ei-
ner) und Sideris Tasiadis (Cana-
dier Einer), alle Kanu Schwaben
Augsburg sowie Hannes Aigner
(Kajak Einer, Augsburger Kajak-
Verein) qualifiziert. Der Weltcup
wird am Donnerstag, 1. Juli, um
17 Uhr mit einer Mischung aus
Kultur und Sport eröffnet.

Nicht fehlen dürfen bei der
Augburger Kanu-Gala natürlich
die Boater Cross-Fahrer mit ih-
ren halsbrecherisch anmuten-
den Kunststücken und Rennen.
Bei dem Einladungsrennen am
Samstag, 3. Juli, fahren die Bes-
ten der Welt. Auch hier haben
sich wieder Augsburger Fahrer
qualifiziert.

Sprint-WM 2011
Für 2011 steht ein weiterer Hö-

hepunkt bevor. Die Kanu
Schwaben Augsburg erhalten
den Zuschlag für die Wildwasser
Sprint-Weltmeisterschaften. Das
Präsidium des Deutschen Kanu-
verbands entschied sich für die
deutsche Kanuhochburg am
Lech als Ausrichter: Die Wild-
wasser Sprint WM findet erst-
mals statt und daher warf der
DKV seine bewährten Organisa-
toren von Kanu Schwaben Augs-
burg bei der internationalen
Kanu-Föderation (ICF) in den
Ring. red

Mit dem Plakat werben die Augsburger Ausrichter für die Kanu-

Sprint-WM 2011. Foto: oh

BEI DER WM

Coach im Unterricht
Larry Mitchell hat den Trainerschein für Nationalteams

P
anther-Coach Larry Mit-
chell reiste nach seiner
Beobachtungstour in
Nordamerika nach

Köln, wo er seinen A-Schein
machte, der ihn berechtigt, eine
Nationalmannschaft zu führen.
Neben ihm studierten bekannte
Namen wie Ex-Nationaltorhüter
Joseph „Peppi“ Heiß, Nürnbergs
DEL-Coach Andreas Brockmann
oder Münchens Trainer Pat Cor-
tina in der Sporthochschule Köln
Trainingsmethoden und Taktik-
varianten.

Neben der Theorie stand An-
schauungsunterricht mit WM-
Spielen im Lehrplan. Immer im
Hinterkopf hat Mitchell seine
Mannschaft, in der noch kein
Ausländer unter Vertrag steht.
Die Panther suchen intensiv
nach Personal. Der AEV-Trainer
berichtet, wie die Augsburger
vorgehen. Für jede zu besetzen-
de Position stellt er Listen mit
Kandidaten zusammen. Die Ge-

haltsverhandlungen mit den Pro-
fis führt dann in der Regel
Hauptgesellschafter Lothar Sigl.
„Ich bekomme bei Weitem nicht
immer den Mann, der ganz oben
auf der Liste steht, aber oft ist
der Unterschied zwischen der
Nummer eins und drei nicht
groß“, erzählt Larry Mitchell.

James zur DEG
Der nach Düsseldorf abgewan-

derte Connor James stand in der
Mitchell-Tabelle für einen
schnellen Außenstürmer oben.
Der flinke Kanadier mit NHL-Er-
fahrung sei ein Glücksfall gewe-
sen. Aber auch sonst zog der Pan-
ther-Trainer in der abgelaufe-
nen Saison keine Nieten, wie der
Gewinn der deutschen Vize-
meisterschaft untermauert.

Damit der Faktor Glück bei
der Personalauswahl wieder
möglichst klein ist, sah sich Larry
Mitchell neun Begegnungen in

der American Hockey League
(AHL) und eine Partie der East
Coast Hockey League (ECHL)
an. Nach den Spielen spricht der
Coach mit den Kandidaten. „Das
ist nicht immer leicht, weil die
Jungs erst mal an die Play-offs
denken und nicht an die nächste
Saison oder an einen Wechsel
nach Europa.“

Doch ihm sei es wichtig, einen
persönlichen Eindruck zu ge-
winnen. Schließlich will Mitchell
seiner Linie treu bleiben: Ge-
fragt sind junge und erfolgshung-
rige Profis, die charakterlich in
sein Team passen. Die Pfingstfe-
rien verbrachte der 42-Jährige
wieder in Kanada, um dort mit
der Familie Urlaub zu machen.
Doch wenn der AHL-Klub Hamil-
ton Bulldogs noch in den Play-
offs spielt, wird Mitchell vorbei-
schauen. Abschalten kann er
nicht, schon gar nicht, wenn
noch alle Importstellen offen
sind. ms

Eishockey ist seine Welt: Panther-Trainer Larry Mitchell. Foto: Ulrich Wagner

An die 5000 Fußballfans werden wieder auf dem Rathausplatz erwartet, wenn dort die WM-Spiele über-

tragen werden. Foto: Anne Wall

WM-SPANNUNG

Karten für die Fußballfans
Public Viewing auf dem Rathausplatz – Übertragungen sind kostenlos

D
er Rathausplatz in
Augsburg wird wie-
der zur Fußballarena:
Während der WM

werden sieben Spiele auf Groß-
leinwand übertragen. Aus Si-
cherheitsgründen ist die Zu-
schauerzahl pro Übertragung
auf 5000 Menschen begrenzt.

Darum müssen sich Fußball-
fans vorher die Karten besor-
gen, die seit dieser Woche erhält-
lich sind (auch bei der AZ in der
Maximilianstraße) – „natürlich
kostenlos“, so City-Manager
Heinz Stinglwagner. Zur WM

2010 (11. Juni bis 11. Juli) wer-
den auf jeden Fall die drei Vor-
rundenspiele mit deutscher Be-
teiligung gezeigt. Am Sonntag,
13. Juni, geht es um 20.30 Uhr ge-
gen Australien, am Freitag, 18.
Juni, gegen Serbien (13.30 Uhr)
und am Mittwoch, 23. Juni, um
20.30 Uhr gegen Ghana.

„Wir zeigen die Spiele mit deut-
scher Beteiligung. Wenn es geht,
hoffentlich bis ins Finale“, so
Stinglwagner. Sollten die Deut-
schen vorher ausscheiden, wer-
de man überlegen, welche Be-

gegnungen für die hiesigen Fans
am interessantesten wären.

Übertragen werden die Spiele
auf eine 25 Quadratmeter große
LED-Leinwand. Diese wird heuer
parallel zum Verwaltungsgebäu-
de stehen und nicht wie in der
Vergangenheit parallel zum Rat-
haus. „Weil es Nachmittagsspiele
gibt, wollten wir vermeiden,
dass die Sonne auf die Leinwand
scheint“, sagt Stinglwagner. Die
Bühne mit der Leinwand soll
während der ganzen WM stehen
bleiben, weil der Auf- und Abbau
an Spieltagen zu aufwendig

wäre. Sie wird diesen Freitag auf-
gebaut. Absperrgitter und Gas-
tronomie werden jeweils am Tag
der Übertragung aufgestellt.

Kosten: 200000 Euro
Insgesamt kosten die Übertra-

gungen rund 200 000 Euro, die
fast komplett durch Sponsoren
finanziert werden. Die Stadt hat
sich bereit erklärt, eine Ausfall-
bürgschaft über 30 000 Euro zu
übernehmen. „Wir rechnen aber
nicht damit, das in Anspruch
nehmen zu müssen“, so Stingl-
wagner. skro
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Jetzt extreme
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86169 Augsburg
Neuburger Straße 217
Tel. 0821/56 99 666-0
Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

85080 Gaimersheim
Siemensstraße 1
Tel. 08458/3278-0
Mo. – Fr. 10.00 – 19.30 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

83026 Rosenheim
Grubholzer Str. 9/Aicherpark
Tel. 08031/80794-0
Fax. 08031/80794-29
Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

Bus 23, Haltestelle:
Hammerschmiede Süd Bus 8/9, Haltestelle:

Aicherpark (Media Markt)
Bus 50, Haltestelle:

Gewerbegebiet
Gaimersheim

Bei uns: Abhollager
direkt am HausBei uns: Abhollager

direkt am Haus Bei uns: Abhollager
direkt am Haus

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.wohnorama.de

Echtes Leder oder...

... pflegeleichte Stoffe schlicht &
funktionell

klassisch & elegant

viel Platz für Gäste � riesige Auswahl
� namhafte

Hersteller
� TOP-Angebote
� TOP-Preis-/

Leistungs-
verhältnis

� TOP-Qualität
� TOP-Beratung
� TOP-Service
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NACHLÄSSEN!

FINANZIERUNG
* Finanzierung durch

unsere Hausbank.

bis 36 Monate Laufzeit


